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Entsprechend den Beschlüssen der Generalversammlung 2005 werden Mitgliederbeitrag und Stimmrechte aufgrund des Umsatzes in GWh (Mio. kWh) in insgesamt 9 Wertschöpfungsbereichen und einer Selbsteinschätzung der Handelsaktivitäten bestimmt. Um der aktuellen Situation besser gerecht zu werden, wurde die Handelstätigkeit feiner aufgeschlüsselt. Die VSE Beitrags- und Stimmrechtsordnung ist Bestandteil der Verbandsstatuten. 

Bitte verwenden Sie als Zeitperiode die Werte Ihres Geschäftsjahres, also des Kalenderjahres 2011 oder des hydrologischen Jahres 2010/11. Markieren Sie bitte, welche Art Geschäftsjahr Ihr Unternehmen anwendet.

Beim Eintrag Ihrer Daten in Blatt 2 der Erhebung empfehlen wir, von „unten“ (Niederspannung, Felder I und H) nach „oben“ (Mittelspannung, Felder G und F, dann E und D etc.) vorzugehen. Einen Überblick gewinnen Sie mit der beiliegenden Grafik “VSE Mitgliederbeitrag 2012 – Wertschöpfung je Netz-Ebene“. Beachten Sie dabei auch folgende Zusammenhänge:

· I (Vertrieb/Stromverkauf an Endkunden) auf NS ist üblicherweise gleich gross wie H (der auf dem NS-Netz durchgeleiteten Strommenge). Dies gilt solange, als keine fremdbelieferten Kunden in ihrem Netz sind. Hier eingespeiste NS-Eigenproduktion dazurechnen.

· H plus G (Vertrieb an Endkunden auf MS) ergibt F (die durch das MS-Verteilnetz 5b durchgeleitete Strommenge). Hier eingespeiste MS-Eigenproduktion dazurechnen, sofern diese nicht in D eingespeist wird (siehe unten).
· Wo kein G besteht, ist F im Normalfall gleich gross wie H. Ansonsten verloren gegangene bzw. dazu gewonnene MS-Kunden in F bzw. G berücksichtigen. Dies gilt für Endverteiler gleichermassen wie für Weiterverteiler. 
· Transportmengen bemessen sich an der Ausspeisungsseite, d.h. Leitungsverluste können abgezogen werden. 

Für einen „reinen“ Endverteiler ohne Weiterverteilerfunktion ist hiermit der Erfassungsbogen komplett. Es gibt keinen Eintrag unter D, sein MS-Transport ist unter F erfasst.

Bei einer Unternehmung, welche sowohl als Weiterverteiler andere EVU beliefert wie auch selber als Endverteiler tätig ist:

· ergibt sich D (Durchleitung auf MS-Transportnetz 5a) als die Summe gebildet aus E (ihrer Ausspeisung an andere Endverteiler) plus ihrer Lieferung an eigene Endkunden (auf Mittelspannung G und/oder Niederspannung I). Zu D auch eingespeiste MS-Eigenproduktion dazurechnen.

· Als auf Höchst- oder Hochspannung transportierte (B) oder gelieferte (C) Menge gilt jene, welche unmittelbar in den Vertrieb gelangt, also nicht in den handelsorientierten Weitertransport und ohne Ausspeisung an der Landesgrenze.

· Eigene Produktion auf MS oder NS kann unter Umgehung höherer- direkt in die entsprechende Netzebene eingespeist werden.

· Bei Rücklieferung an den Vorlieferant wird der (positive) Rücklieferungs-Überschuss je nach Netzebene unter C bzw. E erfasst.

Für Fragen steht Ihnen die Geschäftsstelle VSE/AES, Mitgliederdienst, zur Verfügung (Tel. 062 825 25 41). Bitte senden Sie das Formular an: beitragserhebung@strom.ch. 

Andernfalls bitten wir Sie um Rücksendung (mit dem Vermerk „Beitragserhebung“) per Post an: VSE, Mitgliederdienst, Hintere Bahnhofstr. 10, Postfach, 

5001 Aarau, per Fax an: 062 825 25 92 oder schicken Sie das ausgefüllte Online-Formular auf unserer Homepage ab. 
Wir bitten Sie um Ihre raschmöglichste Antwort, spätestens bis 31. Januar 2012 bei Abschluss per hydrologisches Jahr 2010/11, bzw. bis 29. Februar 2012 bei Abschluss per Kalenderjahr 2011. 

Unternehmung:
……………………………………………………….
Domizil: 
……………………………………………………….

Auskunftsperson: 
……………………………………………………….
Tel. dir. und E-Mail:
……………………………………………………….

Geschäftsjahr:
(   hydrologisch 
(   Kalenderjahr 
Datum:  …………………   Signatur: ..………………………………………..

	Wertschöpfungsstufe der Unternehmung 
	Bemessungsgrösse GWh 
	Erklärung zur gesuchten Bemessungsgrösse 

	A
	Produktion
	
	Total der (Netto-) elektrischen Arbeit aus eigenen Produktionsanlagen in HS / MS / NS. Ohne die Produktion von Rücklieferanten, Partnerwerken etc. 

	B
	Transportleistung auf Höchst- oder Hochspannung
	
	Gesamte Ausspeisung von Versorgungsenergie aus dem Höchst- oder Hochspannungsnetz        40 kV und höher) und für in den Vertrieb an das nächst niedrigere Spannungsniveau (d.h. ohne Berücksichtigung von Abgaben zum Weitertransport und ohne Ausspeisung an der Landesgrenze). 

	C
	Vertriebstätigkeit Höchst- oder Hochspannung
	
	Vertrieb (Lieferung an Weiter- oder Endverteiler sowie an sehr grosse Endkunden) auf der Höchst- oder Hochspannungsebene (40 kV und höher) ohne Handelstätigkeit. 

	D
	Transport auf dem Mittel-spannungs-Transportnetz 5a
	
	Gesamte Ausspeisung aus dem Mittelspannungsnetz (6 – 36 kV) an Endverteiler, an eigene und fremdbelieferte Mittelspannungs–Endkunden und an das Niederspannungsnetz (eigene und fremdbelieferte Niederspannungskunden). Sofern ein E (Verkauf in MS an EVU), allfällige Eigenproduktion in MS hier dazuzählen (nicht bei F). 

	E
	Vertrieb an Endverteilunter-nehmen auf Mittelspannung 
	
	Vertrieb (Lieferung) an Endverteiler auf der Mittelspannungsebene 5a (6 – 36 kV). 

	F
	Transport auf dem Mittel-spannungs-Verteilnetz 5b 
	
	Ausspeisung aus dem Mittelspannungsnetz (6 – 36 kV) an eigene und fremdbelieferte Mittel- und Niederspannungsendkunden. Wenn kein E (Vertrieb an Endverteiler in MS), allfällige Eigenproduktion in Mittelspannung hier dazuzählen (nicht oben unter D). 

	G
	Vertrieb an Endkunden auf Mittelspannung 
	
	Vertrieb (Lieferung) an eigene Endkunden auf der Mittelspannungsebene 5b (6 – 36 kV). 

	H
	Transport auf dem Niederspannungsnetz 
	
	Ausspeisung aus dem Niederspannungsnetz (0,4 kV) an eigene und fremdbelieferte Niederspannungs-Endkunden. 

Allfällige Eigenproduktion in Niederspannung hier dazuzählen. 

	I
	Vertrieb an Endkunden in Niederspannung 
	
	Vertrieb (Lieferung) an Endkunden auf der Niederspannungsebene (0,4 kV). 

	J
	Handelstätigkeit: 
	Gross        > 10 TWh  
( 
Mittel         1-10 TWh  
(  Klein
         0,1-1 TWh 
( Sehr klein < 0,1 TWh
(
Keine                      
(
	Handelstätigkeit mit Unternehmungen in der Schweiz oder im Ausland auf der Höchstspannungsebene, also über den Absatz des Vertriebes (C, E, G und I) hinaus.

Selbsteinschätzung der Unternehmung, Richtwerte. 


Bemerkungen:

Beilage: Skizze Wertschöpfung
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